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33. Sonntag im Jahreskreis 
 
Evangelium nach Markus 13, 24-32 
Aber in jenen Tagen, nach jener Drangsal, wird die Sonne verfinstert werden 
und der Mond wird nicht mehr scheinen; die Sterne werden vom Himmel 
fallen und die Kräfte des Himmels werden erschüttert werden. Dann wird 
man den Menschensohn in Wolken kommen sehen, mit großer Kraft und 
Herrlichkeit. Und er wird die Engel aussenden und die von ihm Auserwählten 
aus allen vier Windrichtungen zusammenführen, vom Ende der Erde bis zum 
Ende des Himmels. Lernt etwas aus dem Vergleich mit dem Feigenbaum! 
Sobald seine Zweige saftig werden und Blätter treiben, erkennt ihr, dass der 
Sommer nahe ist. So erkennt auch ihr, wenn ihr das geschehen seht, dass er 
nahe vor der Tür ist. Amen, ich sage euch: Diese Generation wird nicht 
vergehen, bis das alles geschieht. Himmel und Erde werden vergehen, aber 
meine Worte werden nicht vergehen. Doch jenen Tag und jene Stunde kennt 
niemand, auch 
nicht die Engel 
im Himmel, 
nicht einmal 
der Sohn, 
sondern nur 
der Vater.  
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An(ge)dacht 
 
Heiliger Geist 
54 Jugendliche haben sich persönlich entschieden und werden sich am 
Samstag zu ihrem katholischen Glauben, den sie in der Taufe empfangen 
haben, selbst bekennen. Das ist ein Grund zum Feiern! Mit den Worten des 
Weihbischofs „Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist.“ wird 
ihnen diese Gottesgabe einmalig und 
unwiderruflich wie ein Geschenk 
übergeben. Die Bibel spricht von 
unterschiedlichen Begabungen, die 
für die christliche Gemeinschaft aus 
dieser Gabe entstehen können, und 
auch von den Wirkungen dieser 
Begabungen gegenüber uns und dem Nächsten, wie Sanftmut, Geduld und 
Friedfertigkeit. Unser Bekenntnis und das Band des Heiligen Geistes eignet 
sich somit nicht für unmenschliche Radikalisierungen jeglicher Art. 
Dabei geht mir eine Übung aus der Vorbereitung nicht mehr aus dem Sinn. Als 
Metapher für den Heiligen Geist hatten wir ein knallrotes hochelastisches 
großflächiges Gummiband, eine sogenannte „Gummizelle“, in der sich eine 
Gruppe von bis zu 12 Personen bewegen konnte. 
Je mehr Beteiligte, desto träger und auf Sicherheit bedacht, waren sie. 
Allerdings konnten sich alle in einer großen Gruppe in dieses Gummiband 
relativ bequem hineinsetzten und verweilen. Aber keiner wagte so völlig aus 
der Reihe zu tanzen oder sich richtig ins Zeug zu werfen bzw. in das Band zu 
schmeißen. Die Platzwechsel waren eher ein abgesprochenes Gehen in 
kleinen Schritten. Je weniger die Beteiligten waren, desto schneller waren die 
Bewegungen und die Seitenwechsel. Die Dynamik und die Risikobereitschaft 
stiegen beträchtlich. Der Spaßfaktor war deutlich höher, so schien mir. Zu 
Schaden kam übrigens niemand, denn alle waren hellwach, aufmerksam und 
aktiv für den anderen da. Diese unterschiedlichen Erfahrungen lassen sich 
meines Erachtens auf die Dynamik in der Gemeinschaft der Gläubigen, der 
Kirche und der Kirchengemeinde übertragen. Komm, Heiliger Geist! 
Pastoralreferent Dr. David Krebes 
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Verstorben sind aus unserer Kirchengemeinde: 

• Hedwig Revering 

• Renate Treichel 

• Martha Hülsmann 
 

Herr, gib ihnen und all´ unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen. 
 

Gottesdienste, Andachten, Beichtgelegenheiten 
 

Samstag, 16.11. Hl. Margareta v. Schottland 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Joseph Brockmeyer und 

die Verstorbenen der Familie 
15.00 Uhr – Messe und Firmung mit Weihbischof Dr. Stefan Zekorn –  
                      Ss. Cornelius- und Cyprianus 
17.30 Uhr – Messe und Firmung mit Weihbischof Dr. Stefan Zekorn –  
                      Ss. Cornelius und Cyprianus 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (Fb) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (Schu) 
                      Gebetsgedenken für die Verstorbenen Heinrich und 
                      Katharina Ostholte und Johanna Schäfer, für den Verstorbenen 

Günter Greiwe, für die verstorbenen Eheleute Theo und Maria 
Peperhove-Pollert und für die Lebenden und Verstorbenen der 
Familien Peperhove und Pröbsting 

 
Sonntag, 17.11. Volkstrauertag 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (Schu) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (Grütters) 
10.00 Uhr – Hl. Messe, mitgestaltet vom Knabenchor der ChorSingSchule – 

St. Clemens (Schu) 
10.00 Uhr – Hl. Messe und Kranzniederlegung – Ss. Cornelius und  

Cyprianus (La) 
                      Jahresmesse für den Verstorbenen Hermann Sickmann zum 
                      10jährigen Todestag 
                      Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der 
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Familie Heinrich Albertmann, für die Lebenden und 
Verstorbenen der Familie Paul Niewerde, für den Verstorbenen 
Bernhard Wewelkamp, für die Verstorbene Antonia Niermann 

11.30 Uhr – Hl. Messe mit Kinderkirche ‚St. Martin‘ – St. Clemens (Schu) 
18.00 Uhr – Friedensgebet – Gnadenkapelle (Schu) 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (Schu) 
 

Die Sonntagskollekte ist für die Aufgaben des Bonifatius-Werkes bestimmt. 
 

Montag, 18.11. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe entfällt – Maria Rast 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Dienstag, 19.11. Hl. Elisabeth 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Hl. Messe - Gnadenkapelle 
 

Mittwoch, 20.11. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Werner Tilbeck 
09.00 Uhr – Frauenmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus 
10.30 Uhr – Hl. Messe mit Gedenken der Verstorbenen des letzten Jahres für 

Angehörige und Gäste – Wohnstift St. Clemens 
11.00 Uhr – Trauerfeier für den Verstorbenen Werner Unländer mit 

anschließender Beisetzung – Friedhofskapelle Telgte 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Donnerstag, 21.11. Unsere Lieben Frau in Jerusalem 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
16.30 Uhr – Einkehrtag für Priester – Propstei und Gnadenkapelle 
13.00 Uhr - Trauerfeier für die Verstorbene Martha Hülsmann mit 

anschließender Beisetzung – Friedhofskapelle Telgte 
18.00 Uhr – Gemeinsame Vesper mit Gebet um Priesterberufungen und 

sakramentalem Segen – Gnadenkapelle 
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Freitag, 22.11. Hl. Cäcilia 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 1. Jahresgedächtnis für die Verstorbene Marianne Lütke 

Schwienhorst 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Samstag, 23.11. Hl. Kolumban 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.00 Uhr – Workshop Kirchenerkundung der Erstkommunionvorbereitung – 

St. Clemens 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (Kg) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (Kg) 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – Ss. Cornelius und  

Cyprianus (D) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (D) 
 
Christkönigsonntag, 24.11. 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (D) 
09.30 Uhr – Hl. Messe, mitgestaltet von der Chorgemeinschaft  

St. Christophorus – St. Rochus (Hö) 
Gebetsgedenken für die verstorbenen Mitglieder der 
Chorgemeinschaft St. Christophorus Raestrup, für die 
Verstorbenen der Familie Vennefrohne-Kuhlmann 

09.30 Uhr – Hl. Messe, mitgestaltet von der Chorgemeinschaft St. Johannes 
– Maria Frieden (La) 

10.00 Uhr – Hl. Messe, mitgestaltet vom Vocalensemble – St. Clemens (Kg) 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (D) 
 Sechswochengedächtnis für die Verstorbene Johanna Keuper 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Änne und Linus Fiege 

und die Verstorbenen Emilie und Josef Niemann 
11.30 Uhr – Familienmesse – St. Clemens (Kg) 
15.00 Uhr – Tauffeier der Kinder Luis Richter und Henri Wichmann –  

St. Clemens (Kg) 
18.00 Uhr – Friedensgebet – Gnadenkapelle (La) 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (La) 
 

Die Sonntagskollekte ist für das päpstliche Hilfswerk  
‚Kirche in Not‘ bestimmt. 
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Predigtdienst 
 
(La)    = Propst Dr. Langenfeld (S)       = Diakon Schröder                         
(D)     = Pfarrer Drenker  (Lem) = Pastoralreferentin Lemmen      
(E)      = Pater Ephrem OSB (K)       = Pastoralreferent Krebes           
(Fb)    = Pfarrer em. Falkenberg              (Schu) = Pastoralreferent Schu-Schätter    
(Hö)   = Domkapitular Prof. Höffner (AP)     = Auswärtiger Prediger        
(Kg)    = Domkapitular Kauling         
 

Propsteikirche 
 
Beichtzimmer 
Der angekündigte Artikel über Altar, Ambo und Priestersitz muss verschoben 
werden, da noch über verschiedene Aspekte diskutiert wird. 
Seit Jahrzehnten ist das Sakrament der Beichte in unseren Breiten in der Krise. 
Im Schnitt hören wir Priester in Telgte zusammen nur rund vier bis zehn 
Beichten in der Woche, in den geprägten Zeiten wie Advents- und Fastenzeit 
dann allerdings deutlich mehr. Die Beichte, die die Kirche eigentlich viel 
treffender ‚Feier der Versöhnung‘ nennt, lädt ein zur selbstkritischen 
Reflexion über das eigene Leben und Handeln (besinnen), möchte Menschen 
zur echten Reue führen (bereuen) und ermutigt, eigene Schwächen, Fehler 
und Bosheiten vor dem Priester mutig auszusprechen (bekennen). Im Namen 
Gottes, des barmherzigen Vaters, erteilt der Beichtvater dann die 
Lossprechung. Viele Beichtende empfinden nach der Lossprechung eine so 
große Befreiung, dass sie Gott danken (bedanken) und sich konkrete Dinge 
vornehmen, um das Gute in sich zu stärken und entstandenen Schaden oder 
Verletzungen wieder gut zu machen, soweit das geht (büßen). 
Um dieses wertvolle Sakrament wieder einladender zu machen, sind in erster 
Linie selbstverständlich einfühlsame Beichtväter gefragt. Auch verlässliche 
Beichtzeiten werden bleiben. Allerdings muss auch der Ort von Reue, 
Bekenntnis, Vergebung und Neuanfang so gestaltet sein, dass die Beichte 
wirklich auch als ‚Feier der Versöhnung‘ erlebt werden kann. 
Das geplante Beichtzimmer wird zukünftig die vier bisherigen Beichtstühle 
ersetzen und dann auch für Rollstuhl- und Rollatorennutzer problemlos 
nutzbar sein. Es wird die Möglichkeit zur traditionellen anonymen 
Ohrenbeichte wie auch zum Beichtgespräch bieten. Der Name des Beichte 
hörenden Priesters wird außen angezeigt. Durch eine geschlossene Front und 
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einen guten Schallschutz bleibt das Beichtgeheimnis gewahrt. Ein Glasdach 
ermöglicht den Einfall des bunten Fensterlichtes und soll so die Erfahrung von 
Erleichterung und Freude unterstreichen. In der Nähe des Beichtzimmers ist 
ein kleiner und eher diskreter Gebetsort geplant, wo Vorbereitung auf die 
Beichte und Danksagung gut möglich sind. 
→ Lesen Sie nächste Woche: Ein Raum der Kirchenmusik 
 

Infos und Einladungen zum Sonntag, 17. November 
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Infos und Einladungen zur Woche 18.11. bis 23.11.2024 
 
Sing mit!  -  kfd 3  
Alle Frauen, die Freude am gemeinsamen Singen haben, laden 
wir zu einer offenen monatlichen Singrunde mit Marie-Luise 
Rossi am Klavier ein. Wir treffen uns am 19. November von 16.00 bis 17.00 
Uhr im Pfarrheim St. Johannes und singen querbeet Volkslieder, Schlager und 
Neue geistliche Lieder. Der letzte Termin für dieses Jahr ist der  17. Dezember. 
 
Frauenmesse in Westbevern  
In Westbevern ist die Frauenmesse am 20. November in Ss. Cornelius und 

Cyprianus mit anschließendem Frühstück im 
Willkommenshaus. 
 
Treffen der Lepragruppe 
Der Lepra-Kreativkreis trifft sich am 21. November um 15 

Uhr im Pfarr- und Pilgerzentrum St. Clemens.  
 
Trauergesprächskreis 
Herzliche Einladung zum nächsten Treffen des Trauergesprächskreises. Er 
findet am Dienstag, den 19.11. 2024 um 18.00 Uhr im Christoph-Bernsmeyer-
Haus/ Pilgerhaus, Kardinal-von- Galen-Platz 23, 
statt. In einem geschützten Raum und in 
vertraulichem Rahmen können Trauernde, die 
einen lieben Menschen verloren haben, 
miteinander ins Gespräch kommen. Der 
Austausch kann helfen, mit dieser neuen Situation 
umzugehen und neue Wege in die Zukunft zu finden. Momentan sind noch 
Plätze frei. Eine Anmeldung ist gewünscht. Ansprechpartnerin und Begleiterin 
ist Sr. M. Josefine Büscher, Telefon 0178-8823419 oder 0251-9337520. 
 
kfd St. Johannes 
Die kfd St. Johannes lädt herzlich ein zum Dienstagstreff am 19.11.2024 um 

9.30 Uhr im Pfarrheim St. Johannes. 
Eingeladen wird auch zum Treffpunkt Radtour am Mittwoch, 
20.11.2024, um 13.30 Uhr. Treffpunkt ist der Kirchplatz St. 
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Johannes. Donnerstag, 21.11.2024 treffen sich die Frauen um 16 Uhr zum 
Stricken und Klönen im Pfarrheim St. Johannes. 
 
Adventsfeier der kfd Westbevern 
Die kfd Westbevern lädt herzlich ein zur Adventsfeier am 29.11.2024 um 18 

Uhr im Gasthof zur Bever. Neben einem vorweihnachtlichen 
Programm werden auch köstliche Speisen serviert. Info und 
Anmeldung bitte bis zum 22.11.2024 bei Irmgard Fischer, Tel. 

739099 oder bei Hedwig Göttker, Tel. 8920. 
 
Don Kosaken Chor gastiert in St. Ambrosius-Kirche, Ostbevern  
Der Original Don Kosaken Chor Serge 
Jaroff war wohl der berühmteste Chor 
weltweit und das über fast sechs 
Jahrzehnte von 1921 bis 1979. Nach 
einer ca. zwölfjährigen Pause ist der 
Chor nun wieder unter der Leitung von 
Wanja Hlibka, dem ehemals jüngsten 
Solisten Serge Jaroffs mit 
unverminderter Popularität in den 
großen Konzerthallen und Kathedralen in Europa und seit 2007 auch im 
fernen Osten zu hören. Weitere große Tourneen durch Amerika und 
Australien sind in Vorbereitung. Die Art der Interpretation der Gesänge, sowie 
die stimmlichen Möglichkeiten der Sänger, die ausnahmslos auch als Solisten 
in Erscheinung treten, sind Garant dafür, dass die typischen klanglichen 
Besonderheiten dieses Chores erhalten bleiben. 
Es wird durchgeführt von der Pfarrgemeinde St. Ambrosius Ostbevern. Das 
Konzert beginnt am Samstag, den 23.11.2024 um 20:00 Uhr. 
Vorverkaufskarten erhalten Sie im Pfarrbüro St. Ambrosius, Hauptstr. 13, 
Ostbevern, Tel. 02532-956619-10 sowie in der Buchhandlung Frank Düring, 
Bahnhofstr. 6, Ostbevern, Tel. 02532-5436. Restkarten gibt es noch an der 
Abendkasse. 
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Advents- und Weihnachtsbasar 
Die kfd St. Clemens lädt herzlich ein zum Advents- und 
Weihnachtsbasar der Lepragruppe am 23. und 24. 
November 2024 im Pfarr- und Pilgerzentrum St. 
Clemens. Angeboten werden liebevoll hergestellte 
Handarbeiten und Dekoartikel. Auch in diesem Jahr besteht wieder die 
Möglichkeit sich bei Kaffee und Kuchen zu stärken. Kuchenspenden sind 
herzlich willkommen! Geöffnet ist der Basar am Samstag von 14 bis 17 Uhr 
und am Sonntag von 9 bis 17 Uhr.  
 

Vorschau 
 
Cäcilienfest der Chorgemeinschaft Raestrup 
Am 24. November feiert die Chorgemeinschaft St. Christophorus Raestrup ihr 
Cäcilienfest. Sie lädt herzlich ein zur Mitfeier der heiligen Messe um 9.30 Uhr 
in der Kapelle des St. Rochus-Hospitals. 
 
Vorbereitung zur Nah-dran-Messe 
Wir laden alle ein, den Liturgiekreis bei der Vorbereitung der Nah-dran-Messe 
zu unterstützen. Diese findet am Dienstag, 26. November um 19.30 Uhr im 

Sternensaal der Propstei statt. Wir lesen dazu das 
Evangelium des Sonntags und bringen es mit unseren 
Alltagserfahrungen in Verbindung. 
Die Nah-dran-Messe, zu der wir schon jetzt einladen, ist 
am 1. Dezember um 18.30 Uhr in der Propsteikirche und 
wird vom Gospelchor St. Marien mitgestaltet. 

 
Spieleabend der kfd St. Clemens 
Die kfd St. Clemens lädt zum Spieleabend am 27. November um 19.00 Uhr ins 
Pfarr- und Pilgerzentrum ein. Eigene Spiele können 
gerne mitgebracht werden. Getränke gibt es gegen 
einen Kostenbeitrag. 
 
Einstimmung in den Advent 
Die kfd St. Johannes lädt am 28. November um 18.00 
Uhr ihre Mitglieder zu einer Einstimmung in den Advent ein. Es werden 
Adventslieder am Herdfeuer auf dem Hof Hertleif gesungen.  
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Dritte Telgter Lichterwallfahrt ‚Heller Stern‘ 
Die dritte Telgter Lichterwallfahrt lädt unter 
dem Motto „Heller Stern“ zu einer 
besinnlichen Advents- und Weihnachtszeit 
ein. Von Freitag, dem 29. November 2024, 
bis Sonntag, dem 12. Januar 2025, sind 
Gemeindemitglieder, Pilger und Besucher 
herzlich willkommen. Höhepunkte sind der „Telgter Lichtersegen“ sowie 
stimmungsvolle Gottesdienste, Andachten und Konzerte. Neu im Programm 
sind unter anderem die samstäglichen Kurzandachten „Lichtquelle“ um 12 
Uhr an einer der Krippen im Museum Religio, stille Oasen, ein 
Bibelerzählabend und eine Vigilfeier. Eröffnet wird die Lichterwallfahrt wieder 
mit einem szenischen Lichterweg. Dieses Mal starten wir im Anschluss an das 
Glühweinpicknick der Stadt am Freitag 29. November auf dem Marktplatz. Ab 
19 Uhr schlüpfen Laiendarsteller in die Rollen von Menschen, die den Stern 
von Bethlehem gesehen haben. Flyer mit dem vollständigen Programm liegen 
in den Kirchen aus und sind auf der Website www.telgter-wallfahrt.de 
erhältlich. 
 

Monatliche Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
 
Wir beten, dass Eltern, die um ein verstorbenes Kind trauern, in der 
Gemeinschaft Unterstützung und durch den tröstenden Geist Gottes inneren 
Frieden finden.  
 

 

Newsletter abonnieren 
Gerne können Sie St. Marien aktuell auch als Newsletter kostenlos 
abonnieren. Melden Sie sich dazu bitte telefonisch (932310) oder per mail 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de im Pfarrbüro. 
 

Impressum 
Katholische Kirchengemeinde St. Marien Telgte 
Kardinal-von-Galen-Platz 9 ─ 48291 Telgte 
Tel: 02504/932310 – Fax: 02504/9323120 
E-Mail: stmarien-telgte@bistum-muenster.de 
www.st-marien-telgte.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Propst Dr. Michael Langenfeld 
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